
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Userin !
Alltag, Routine, gradlinig von der Idee zur Umsetzung - nein Danke !  

In das Jahr 2024 starteten wir eher träge und alles lief gefühlt irgendwie zäh, es 
war die Luft raus …

Der Gemeindealltag verlief in gewohnten Bahnen aber auf Neues, was wir eigentlich schon 
längst auf dem Zettel hatten, hatte keiner so recht Lust.
Aber mit dem Frühlingsbeginn stieg auch die Motivationskurve wieder. 
Die Slipanlage in Userin wurde in unkomplizierter Abstimmung mit dem Müritz-Nationalpark 
geplant und errichtet, in dem Zuge initiierte die Gemeinde eine Zusammenkunft der Boots-
liegeplatzinhaber um im konstruktiven Gespräch mit allen Beteiligten eine Neuordnung der 
Liegeplätze zu organisieren.
Die Anlage erfüllt Ihren Zweck, unsere FFw hat diverse Testeinsätze geprobt. Natürlich ist 
die besondere Situation mit dem Flachwasser des Useriner Sees ein Problem, welches aber 
jetzt für die Kameraden händelbar ist.
Ebenfalls riefen wir alle Anlieger des Dorfteichs in Userin an einen Tisch um auch hier wei-
tere Schritte vorzubereiten. Hier ist aber erst sehr diffus absehbar, wo die Reise hingeht. Es 
sind weitere Schritte zur Ideenfindung und schließlich der Umsetzung einer nachhaltigen 
Sanierung notwendig.
Was sehr positiv verlief, war das Einwerben von Fördermitteln für die Erweiterung des FFw-
Gebäudes. Sowohl LEADER-Mittel, als auch Landesmittel konnten akquiriert werden. Sei-
tens des Landes konnten wir Minister Pegel im direkten Vor-Ort-Termin von der Notwendig-
keit unseres Vorhabens überzeugen. Alles lief reibungslos und so konnte im Mai, entgegen 
aller Unkenrufe, die Baumaßnahme beginnen. Den Baufortschritt kann jeder sehen, wir sind 
voll im Zeitplan und aller Voraussicht wird der Bau sogar noch winterfest gemacht, es kann 
Innen direkt weitergehen !
Ebenfalls im Frühling konnten wir die Erweiterung des Babywaldes in Zwenzow mit einem 
kleinen Fest feiern, somit ist das Ensemble aus Spielplatz, Badestelle und Streuobstwiese 
komplett. Überlegungen einen Trimm-Dich-Pfad zu integrieren, sollen 2025 weiterverfolgt 
werden.
Was in Zwenzow leider immer noch hinterher hingt, ist die Anbindung ans Breitbandnetz ! 
Nach Rücksprache (03.12.2024) sind 59 Hausanschlüsse technisch umgesetzt und alle an-
deren sollen bis Ende Januar folgen …
Weiterhin haben wir uns 2024 mit der Sportgemeinschaft Groß Quassow zur Weiterführung 
von Förderungen durch die Gemeinde Userin und Unterstützungen durch die SGQ bei Pfle-
gearbeiten innerhalb der Ortslage Groß Quassow verständigt. 
Eine Baustelle, die uns schon fast zehn Jahre beschäftigt, ist der Neubau der Brücke über 
die Havel in Groß Quassow Richtung Haveltourist. Hier gibt es zwischenzeitlich - mal wieder 
- die Aussicht auf Fördermittel. Anträge sind gestellt, mal sehen was diesmal draus wird.
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Für den Friedhof Userin mit der zugehörigen Trauerhalle sind jetzt endlich die notwendigen 
Gespräche mit der Kirche zur Übernahme in die gemeindliche Trägerschaft gelaufen, aller-
dings warten wir seid fast einem halben Jahr auf die richtigen ausgehandelten Vertragsun-
terlagen !
Auch hier soll dann im Frühjahr 2025 die Sanierung der Halle und eine etwaige Umfeldge-
staltung erfolgen.
Im Herbst diesen Jahres haben wir auch das auf Eis liegende Konstrukt „AG Wegekonzept“ 
reaktiviert. Es hat eine Auftaktveranstaltung mit interessierten Bürgen stattgefunden und 
2025 geht es hier dann aktiv weiter. Ziel ist es auf dem Gemeindegebiet ein Wander-, Rad-, 
und Sonstige-Wegenetz zu definieren und sowohl digital als auch in der Örtlichkeit nutzbar 
zu machen.
Ein weiteres „Highlight“ dieses Jahr war natürlich auch die Wahl einer neuen Gemeindever-
tretung und des Bürgermeisters. Eine neu besetzte Gemeindevertretung musste sich finden 
und das „Tagesgeschäft“ meistern. Allen die mir eine Mandatsverlängerung als ihr Bürger-
meister erteilt haben, möchte ich hiermit auch recht herzlich Danke sagen! 2024 werden wir 
als Gemeindevertreter auf insgesamt neun Gemeindevertretersitzungen und viele Sitzun-
gen des Bau- und des Kulturausschuss zurückblicken können.
Abschließend möchte ich - auch im Namen der Gemeindevertretung - Danke sagen: Danke 
den Vereinen, Initiativen und vielen Bürgerinnen und Bürgern die unsere Gemeinde so le-
benswert machen, ohne Sie hätten wir nicht so ein reges Kulturleben und solche sehens-
werten Ortschaften.
Auch wenn dieses Jahr wieder ein besonderes war, dürfen wir nicht den Mut verlieren, son-
dern müssen nach vorne sehen und damit das gelingt, wünsche ich uns allen vor allem Ge-
sundheit, ein erholsames und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise unserer Familien, so-
wie einen guten Rutsch ins Jahr 2025.
gez. Axel Malonek
    - Bürgermeister -

PS:
Besuchen Sie unsere Gemeindevertretersitzungen oder nutzen Sie unsere Website und die 
WhatsApp-Gruppe um sich zu informieren und sich aktiv für unsere schöne Gemeinde ein-
zubringen.
Hören Sie nicht auf den Buschfunk ! Holen Sie sich direkt Informationen ! Sprechen Sie Ihre 
Gemeindevertreter bei einem Problem direkt an ! Fragen Sie nach ! 
Nichts ist schlimmer als innerlich gefrustet zu sein - wo doch eine Lösung oft ganz einfach 
ist !

www.userin.de

NEUES aus der Gemeinde:
Werden Sie einfach 
Mitglied in der Gruppe 
„Häms schon hürt?“ …
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Sportgemeinschaft Groß Quassow e.V.
Die Fußballmannschaft der Sportgemeinschaft Groß Quassow nahm 
in der Winterpause an Hallenturnieren in Wesenberg, Burg Stargard 
und Mirow teil. Hier erreichten wir einen fünften und einen sechsten 
Platz. In Vorbereitung auf die Rückrunde führten wir zwei erfolgreiche 
Vorbereitungsspiele gegen den MSV Röbel und Burg Stargard durch. 
Am 13. Januar veranstalteten wir im Vereinsheim einen Erste Hilfe 
Kurs zusammen mit dem DRK Neustrelitz. Die Jugendlichen erlebten 
einen kurzweiligen und spannenden Kurs zum Erwerb der Bescheini-
gung für den Führerschein. Das erste Spiel der Rückrunde fand am 
17. März in Quassow statt. Wir verloren leider knapp mit 2:0. Das sollte das vorerst letzte 
Spiel gegen unsere Sportfreunde aus Malchow sein, da sich das Team nach der Saison vom 
Spielbetrieb abmeldete. 
Im Frühjahr haben wir eine neue Kooperation mit dem Volleyballverein VCN Neustrelitz ge-
schlossen. Gemeinsam haben wir einen neuen Beachvolleyballplatz mit Unterstützung der 
TTB-Bau gebaut und so ideale Bedingungen für zukünftige Turniere geschaffen. Des weite-
ren wurde im Verkaufsraum „Zur Ecke“ eine neue Einbauküche mit einem Geschirrspüler 
installiert und der gesamte Fußboden neu gefliest. Im April wurde der Förderbescheid des 
Landessportbundes genehmigt und so konnten neue Reithindernisse und zwei Kleinfeldtore 
im Wert von 6100 € angeschafft werden. Aber der eigentliche Höhepunkt war die An-
schaffung eines automatischen Mähroboters für das Fußballfeld. Der Roboter pflegt nach-
haltig und Satelliten gesteuert eine Fläche von 8000m² auf dem Sportplatz. Das Gerät fährt 
voll elektrisch und erspart der Umwelt ca. 600 Tonnen CO² im Jahr. 
Die Fußballsaison verlief außerordentlich erfolgreich für uns. Wir beendeten die Saison auf 
einem guten 6. Platz mit 19 Punkten und einem Torverhältniss von 35/42. Der höchste Sai-
sonsieg gelang uns gegen den FSV Altentreptow mit einem 7:2 Erfolg. Unser bester Tor-
schütze ist Daniel Stritzke mit 19 Treffern und 14 Einsätzen. Zum Saisonende legte Enrico 
Dethloff sein Traineramt nieder. Vielen Dank nochmal für die nervenaufreibende Tätigkeit 
und Dein Engagement. Neuer Trainer ist Ingo Böttcher.
Am 13.Juli veranstalteten wir ein Kleinfeldturnier mit 10 Mannschaften und 100 Teilnehmern. 
An dem Seniorenturnier nahmen Teams der SV Fortuna St. Jürgen Lübeck, FSV Salzfurth-
kapelle, TSG NZ, Feuerwehr NZ, SSV-Drift, DLR, Wokuhl, die schwarzen Raben und der 
SGQ teil. Es gewannen die Sportfreunde der FSV Salzfurthkapelle aus Leipzig/Dessau.
Am Herrentag trafen wir uns zur traditionellen Moped Tour durch den Nationalpark mit an-
schließender Feier auf dem Sportplatz. Am 11. Mai waren wir in Rödlin zu einem Kleinfeld-
turnier eingeladen. Die Rödliner Platzhirsche veranstalteten ein Spaßturnier mit zahlreichen 
Mannschaften und wir belegten am Ende senstionell den 1. Platz. Das traditionelle Sportfest 
fand am 22. Juni statt und zahlreiche Familien kamen nach Quassow um sich in den unter-
schiedlichen Disziplinen sportlich zu messen. Es nahmen ca. 60 Sportler an den Kinderwett-
kämpfen und 25 Erwachsene am Bauerndreikampf teil. Beim Gemeindelauf ging es wieder 
um die Wurst auf der Laufstrecke. Ein riesiges Dankeschön an unseren Bürgermeister Axel 
Malonek für die Salami und Ronald Greszko für die Möglichkeit zum Bogenschießen, und 
danke an die Mädels für das sensationelle Kaffee & Kuchenbuffet. Ein Highlight war das tolle 
Showprogramm der Voltis um Trainerin Diana. Am Abend wurde ausgelassen getanzt beim 
Dorfbums mit DJ PeeKay.
Das traditionelle Kubbturnier fand am 12. Oktober statt. Es nahmen 10 Mannschaften daran 
teil und es gewann sensationell Familie Musel aus Blumenholz.
Unser Fußballteam startete erfolgreich in die neue Saison 2024/25. Wir blieben in den Test-
spielen gegen MSV Röbel und Haldensleber SC fast ungeschlagen. Wir konnten konnten 
das Punktspiel gegen SV Cölpin mit 4:2 gewinnen und erzielten gegen den Neubrandenbur-
ger FC und FSV Mirow ein Remis. In der aktuellen Tabelle belegen wir den 15. Platz mit 5 
Punkten, beste Torschützen sind Daniel, Kai und Stephan. Im Rahmen der Mannschafts-
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wahl bestimmten wir als neuen Kapitän Michael Meier und den Maik Riemann. Am 2. No-
vember veranstalteten wir ein Oktoberfest in zünftigen Dirndl und Lederhosen. Wir amüsier-
ten uns den ganzen Abend mit den verrücktesten Spielen und tanzten ausgelassen. Das 
leckere bayrische Buffet kam von der Gaststätte Bodinka aus Wesenberg.
Zum Vereinsjubiläum gratuliere ich recht herzlich folgenden Mitgliedern: 
20 Jahre: Guido Römpagel

25 Jahre: Karsten Beitz

50 Jahre: Torsten Frank

Zum Schluss möchte ich noch mal Danke sagen, an alle die unseren Sportverein so tatkräf-
tig unterstützen. Ein dickes Dankeschön geht an Diana Proetel und Steffen Karberg für ihr 
ehrenamtliches Engagement, sie sorgen sich jeden Spieltag verlässlich um das leibliche 
Wohl der zahlreichen Zuschauer und Spieler. Danke an Gudrun, Tine und Angelika für die 
Spielenachmittage der Senioren und die Pflege des Vereinsgebäudes. Danke an alle 
Übungsleiter, Sponsoren, an unsere Gemeindevertreter und den Bürgermeister Axel Malo-
nek für die großartige Unterstützung. Ich wünsche allen Sportfreunden ein frohes glückli-
ches Weihnachtsfest und guten Rutsch in neue Jahr 2025. 
gez. Ingo Böttcher
     - Vorsitzender -

Beitrag der Sektion Pferdesport der 
Sportgemeinschaft Groß Quassow e.V.
Voltigierer der SG Groß Quassow auch in diesem Jahr höchst erfolgreich
Egal in welcher Leistungsklasse gestartet wurde, ob in MV oder in Frankreich, Belgien, in 
den Niederlanden oder in der Schweiz, überall konnten unsere Voltigierer mit ihren Leistun-
gen überzeugen.
So war es nur folgerichtig, dass Amari nach vorderen Plätzen bei verschiedenen CVi und 
dem Sieg beim Preis der Besten in den Bundeskader berufen wurde und mit Lewitzer Pony 
Meran aus der Zucht von Marlies Pankow und Longenführer Hauke Thümmler die deut-
schen Farben bei der EM vertreten durfte. Eine anspruchsvolle Aufgabe, von der erst 13-
jährigen Amari mit Bravour gelöst, so dass sich das Team am Ende über die Bronzemedaille 
bei den Junior-Damen freuen konnte. Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften startete 
Amari letztmalig größenbedingt auf ihrem Pony und erkämpfte sich zum Abschluss einen 
tollen 2. Platz. Ein erfolgreiches Paar, das über die Jahre zusammengewachsen ist!
Alina begann ihre Saison mit der Silbermedaille beim Weltcupfinale in Basel, siegte beim 
CVI in Belgien und erhielt ihre Nominierung für die WM in Bern mit ihrem bewährten Partner 
Baron und Vater Volker Roß an der Longe. Da Baron zwischenzeitlich mit kleineren Verlet-
zungen zu kämpfen hatte und Alinas Training häufig auf Movie und Ersatzpferden stattfand, 
war die Freude über den Titel Vize-Weltmeisterin der Senior-Damen umso größer. Baron ist 
ein tolles Championat gelaufen, zeigte sich auch Bundestrainer Kai Vorberg begeistert.
Bei den Landesmeisterschaften standen das Nachwuchsduo Lene Wolf und Nadja Schubert 
auf dem Silber-Treppchen und wurden Vize-Landesmeister. Longiert wurden sie von Andre-
as Rahn-Lawnik mit dem Pferd Cornell.
Auch die Nachwuchseinzel Lilly Schulz, Mathilde Reinicke, Betty Schulz und Leni Heber gin-
gen mit dem Pferd Dahlwitz, longiert von Volker Roß , in unterschiedlichen Wettbewerben 
an den Start und konnten siegen bzw. vordere Plätze erkämpfen. Ebenfalls auch Lene Wolf 
im L- Einzel auf Cornell.
Lina Ulrich wurde diese Saison von Kerstin Roß auf ihrem Pferd Dahlwitz longiert und ging 
auf nationalen Turnieren in Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern erfolgreich an 
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den Start. Bei der DJM musste sie den Wettkampf leider nach dem 1. Durchgang abbre-
chen, da ihr Pferd nicht fit war und tierärztlich behandelt werden musste. Somit konnte sie 
auch bei den nachfolgenden NODM nicht an den Start gehen. Ebenso auch nicht Alina, die 
bereits bei der DM mit einem angebrochenen Finger am Wettkampf teilnahm und immerhin 
noch Platz 4 erreichte.
Die Kleinsten starteten auf Turnieren in der näheren Umgebung. So gewann die N-Gruppe 
auf Lumbre longiert von Hauke goldene Schleifen in Horst und Lotte Fink die silberne Schlei-
fe auf Meran, longiert von Diana Santamaria Diaz.
Mit dem nun beginnenden Wintertraining werden wir uns auf die kommende Saison vorbe-
reiten. Um in höheren LK starten zu können, werden einige Voltigierer die erforderlichen Ab-
zeichenprüfungen ablegen und ein weiterer Schwerpunkt wird auch die Pferdeausbildung 
sein.
gez. Kerstin Roß

Erfolgreiche Reitsportler und tolle Pferdesportveranstaltungen
Neben den schon fasst gewohnten überragenden Erfolgen unserer Voltigierer, konnten auch 
unsere Dressur- und Springreiter zahlreiche hervorragende Platzierungen und Siege auf 
den Turnierplätzen in Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg ergattern. Stellvertretend 
dafür ist zu erwähnen, dass Lana Tausendfreund dieses Jahr die Meisterschaftswertung der 
Junioren Dressurreiter des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte für sich entscheiden 
konnte.
Auch unsere vereinseigenen Veranstaltungen wurden in gewohnter Manier professionell 
und erfolgreich durchgeführt.
Gestartet in das Turnierjahr sind wir mit dem Dressur LPO Turnier am 01. Mai 2024. Ein 
hochkarätiges Teilnehmerfeld von 30 Teilnehmenden und 40 Pferden zeigten ihr Können in 
5 verschiedenen Dressurprüfungen. Erwähnenswert ist, dass aufgrund der hervorragenden 
Bedingungen die auf unserer Reitsportanlage in Groß Quassow geschaffen wurden, erstmal 
Prüfungen der Kreismeisterschaftswertung des Landkreises MSE durchgeführt wurden. 
Reges Treiben herrschte in Groß Quassow dann wieder vom 24. - 25. August 2024, denn 
wir hatten zur alljährlichen WBO-Veranstaltung eingeladen. 83 Pferdesportler/-innen mit ins-
gesamt 78 Pferden aus den umliegenden Vereinen folgten dieser Einladung. Neben den 
eigentlichen 15 Wettbewerben beinhaltete die Ausschreibung aber auch 7 Wettbewerbe ei-
gens für die Wertung der Kinder- und Jugendsportspiele des Kreissportbundes Mecklenbur-
gische Seenplatte. 
Am Samstag wurden die Medaillen und Urkunden im Caprilli-Test, der Dressur in Anlehnung 
an Kl. A und im Stil-Spring WB (0,80 m) vom Vorsitzenden des KPSB MSE e.V. Raimo 
Schmidt verteilt.
Sonntags kämpften die Reiter/-innen im Dressurwettbewerb DW6 und DW3), im Reiter-WB 
Schritt/Trab/Galopp, im Führzügel-WB sowie im Mini-Stil Springen (0,60 m) um die entspre-
chenden Urkunden und Medaillen, die Ihnen dann von Johanna Mocker, Jugendwartin des 
KPSB MSE e.V. feierlich überreicht wurden. Unterstützt wurde sie von Mitgliedern der SG 
Groß Quassow. 
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In der Wertung der Kinder- und Jugendsportspiele des Kreissportbundes Mecklenburgische 
Seenplatte sind insgesamt 16 Medaillen (5 x Gold, 6 x Silber, 5 x Bronze) in Groß Quassow 
geblieben, erfolgreich waren:
Greta Reimer:  3 x Gold, 3 x Silber, 1 x Bronze
Luisa Reimer:  1 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze
Annika Ortel:   1 x Gold
Frida Perschau:  1 x Silber, 1 x Bronze
Mylie Lawnik:  1 x Silber
Johanna Lindsteadt: 1 x Bronze
Chloé Grählert:  1 x Bronze.

2024 konnten erstmals die Pferdesportler der SG Groß Quassow die Wertung des Groß 
Quassower Vereinscup für sich entscheiden, zwar mussten die Quassower sich den 1. Platz 
mit dem Serienmeister dem RV Sophienhof teilen, trotzdem ein toller Erfolg für unserem 
Pferdesportnachwuchs. Für dieses tolle Vereinsergebnis sorgten: Luise und Greta Reimer, 
Frida Perschau, Johanna Lindstaedt, Mila Schmidt, Chloé Grählert, Anne-Marie Strasen, 
Amari Santamaria-Diaz, Mylie Lawnik, Annika Ortel und Anja Radtke.
Rund herum war es für alle Beteiligten ein sehr lange in Erinnerung bleibendes, schönes 
Wochenende. Ein großes Dankeschön gilt hier vor allem an die zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfer, ohne diese die Veranstaltung nicht Durchführbar wäre. 
Direkt im Anschluss wurde ganz traditionell in der letzten Ferienwoche das Pferdesporttrai-
ningslager der SG Groß Quassow durchgeführt. Unter der Leitung von Anette Kurzbuch-Er-
hardt und Thomas Tausendfreund und deren zahlreichen Unterstützern, wurden 20 Kinder 
und Jugendliche für 5 Tage betreut und trainiert. Im Schwerpunkt stand der theoretische und 
praktische Unterricht, mit dem Ziel am Ende der Woche erfolgreich an der Abzeichenprüfung 
teilzunehmen. Aber auch die gemeinsamen Erlebnisse und der Spaß beim baden oder einer 
Bootstour sind nicht zu kurz gekommen.
Am 05. Oktober 2024 beendeten wir unser Pferdesportsaison traditionell mit unserer Huber-
tusjagd insgesamt nahmen 57 Reiter, Kutscher und Gäste bei herrlichem Herbstwetter an 
diesem Event teil. Nach einer kurzen Ansprache des Masters Andreas Rahn-Lawnik und 
anstoßen mit dem Bügeltrunk ging es von Groß Quassow über Lindberg, Prälank, Userin, 
Useriner Mühle wieder zurück zum Sportplatz nach Groß Quassow, dort ging es noch dar-
um, wer ist schnell und geschickt im Sattel, der Fuchsschwanz musste noch gegriffen wer-
den. Hier zeigte Virginia Koch ihr ganzes Können und war mit ihrem Pferd am schnellsten. 
Anschließend gab es leckeren Erbseneintopf und Wurst, damit sich alle Teilnehmenden wie-
der stärken konnten, bevor der Tag vor dem Jagdgericht ausgewertet wurde. 
Was ist sonst noch so passiert. 
Es konnte durch Fördergelder neue Hindernisse beschafft werden. Durch einen Seecontai-
ner wurde neuer Stauraum für Gerätschaften, welche für Pflegearbeiten auf dem Sportplatz 
notwendig sind, geschaffen. Es wurden 200 m Starkstromkabel, 200 m PE-Leitung, 200 m 
Glasfaserkabel, 200 m Datenkabel, 200 m Lautsprecherkabel, 100 m Mikrofonkabel, 100 m 
Stromkabel verlegt. Dafür war insgesamt ein Kabelgraben von 500 m notwendig.  Zusätzlich 
wurden ca. 150 to Erde auf dem Reit- und Abreiteplatz aufgebracht, um Unebenheiten zu 
beseitigen.
 Damit wurden die Grundlagen geschaffen, um die Trainings- und Wettkampfbedingungen 
auf dem Reitplatz zu erhalten und auch zu verbessern. 
Stellvertretend für alle anderen fleißigen Helfern, ein großes Dankeschön an Thomas Tau-
sendfreund, Jane Schmidt und Waldemar Rahn, für die unermüdliche, kontinuierliche und 
tatkräftige Unterstützung bei den Arbeitseinsätzen. 
Gut Hufschlag
gez. Andreas Rahn-Lawnik
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Veranstaltungsplan SGQ 2025

01. Januar 2025, 11:00 Uhr Frühschoppen
22. Februar 2025, 10:00 Uhr Hallenturnier in der Strelitzhalle
März - Mai   Punktspiele
22. März 2025, 09:00 Uhr  Arbeitseinsatz
01. Mai 2025   LPO-Dressur-Turnier
29. Mai 2025, 14:00 Uhr  Herrentagsfeier
31. Mai 2025   Saisonabschlussfeier
21. Juni 2025, 14:00-19:00 Uhr Sportfest
19. Juli 2025, 10:00 Uhr  Kleinfeldturnier
August - November  Punktspiele
30. - 31. August 2025  WBO-Pferdesport-Turnier
31. August - 05. September 2025 Pferdesport-Trainingslager
20. September 2025, 14:00 Uhr Kubbturnier
27. September 2025, 18:00 Uhr Oktoberfest
11. Oktober 2025, 10:00 Uhr Hubertusjagd
06. Dezember 2025, 18:00 Uhr  Weihnachtsfeier
10. Dezember 2025, 14:30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier

Seniorenweihnachtsfeiern

Userin  03.12.2024 15:00 Uhr 
FFw Gebäude Userin

Zwenzow 05.12.2024  15:00 Uhr  
Gaststätte Bodinka Wesenberg

Groß Quassow 10.12.2024 15:00 Uhr
Sportgebäude Groß Quassow
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TO  HUS 
Heimat, das Dorf Userin am Havelsee
Wo man nordeutsch denkt, plattdeutsch snackt,
Geschichten der Altvorderen kennt und weitererzählt
Wo tüchtige Menschen bauen, angeln, jagen, säen, ernten, 
voltigieren, musizieren, sportlich sich bewegen
Wo der Tischler Holz sprechen lässt,
es in einem Laden Brot und Draufbrot gibt
und man im „Weiberkram“ und auf anderen Höfen 
mehr als kramen kann
Wo auf dem Seefest und dem etwas „anderen“ Weihnachtsmarkt
fröhlich gefeiert wird
Wo lachende Kinder durch die Straßen toben
Wo Frauen sich auf den Terrassen beim Wein und 
die Männer hinterm Haus beim Bier treffen
Wo man sich Salz borgt, wenn die Suppe zu nüchtern ist
Wo man verständnisvolle Worte hört und helfende Hände spürt
Wo man aufeinander achtgibt und weiß, 
wo der Haustürschlüssel des Nachbarn liegt
Wo Feuer gelöscht und Leben gerettet wird 
Wo über das Weiterhin im Dorf „gegrübelt“ und vieles
kreativ gestaltet wird
Wo der „Kulturstall“  durch Kunst den Geist und
die Freude am Leben wachhält
Wo es herrliche Sonnenauf und -untergänge über dem See gibt
und nicht nur bei zunehmendem Mond friedliche Träume reifen
Wo um 18 Uhr über Friedenstaube und Regenbogen die Glocke 
zum Innehaltenund zum Feierabend läutet 
Wo es immer einen Grund gibt auf das Leben einen zu heben …
Dankbar, dass ich hier leben und mit Hilfe vieler wirken kann

gez. Dagmar Wenndorff

Dorfverein Zwenzow e.V.
Auch das Jahr 2024 ist wieder in rasantem Tempo vergangen und der Dorfverein Zwenzow 
blickt auf ein ruhiges und erfolgreiches Jahr zurück.
Im April erfolgte ein Frühjahrsputz an der Badestelle und unser schöner neuer Spielplatz 
wurde von den Winterspuren befreit. Im Mai wurde der „Babywald“ in Zwenzow eingeweiht 
und wir hoffen, dass alle Bäume gut gedeihen und die Baumpaten uns besuchen.
Über den Sommer und Herbst nahmen wir wieder an den zahlreichen Aktivitäten der Ge-
meinde, wie z. B. Kinderklettern, Seniorenfahrten, Kubb-Turnier teil und bereiteten unser 
Dorffest vor. Dieses fand traditionell am ersten Septemberwochenende statt. Der Wettergott 
meinte es in diesem Jahr sehr gut mit uns und bei rekordverdächtigen 30 Grad, war es eine 
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echte Herausforderung, das geplante Programm durchzuführen. Aber auch das wurde ge-
schafft, der Nachmittag startete mit dem Programm der Animateure der Havelberge, die Rie-
senrutsche stand für die Kinder bereit, die Bogenschützen zeigten ihr Können und die Besu-
cher konnten sich ausprobieren, die Kaffeetafel wurde sehr gelobt und die umfangreiche und 
wohlschmeckende Versorgung erfolgte durch Thomas Splett.
Die Zwenzower Theatergruppe wurde von vielen Zuschauern sehnsüchtig erwartet, sie 
spielte in diesem Jahr „Schneewittchen“ und zeigte den Schwarz-Weiss Tanz.  
Das Fest endete mit einer Disko, das Feuerwerk musste leider wegen der hohen Tempera-
turen und der Warnstufe ausfallen 
Ein großes Dankeschön an alle Organisatoren und Helfer.
Im Oktober führten wir den Herbstputz an der Badestelle und dem Spielplatz durch. 
Wir wünschen allen Einwohnern eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
Der Dorfverein Zwenzow e.V.

Freiwillige Feuerwehr Gemeinde Userin
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Userin.
Auch in diesem Jahr möchte ich Ihnen einen kleinen Einblick in die Arbeit ihrer Feuerwehr 
geben. 
Zum Einsatzgeschehen der Feuerwehr Userin:
15.01.2024; 22:50 Uhr - Technische Hilfeleistung (TH) L25 Useriner Mühle Richtung Zwen-
zow, Bereich Havelbrücke, Baum auf Fahrbahn. (gefällt durch Bieber)
26.01.2024; 16:25 Uhr - TH Userin, am See, abgebrochene Baumkrone auf Weg.
11.06.2024; 12:50 Uhr - Wasserrettung (WR) Woblitzsee, bei Sturm mehrere Kinder einer 
Schülergruppe gekentert.
30.06.2024; 18:15 Uhr - TH Groß Quassow Bahnhof Richtung Useriner Mühle, Baum auf 
Fahrbahn.
13.07.2024; 16:50 Uhr - TH Userin, Person mit Arm im Pflegebett eingeklemmt.
14.07.2024; 09:55 Uhr - Feuer Groß Quassow, am Fahrradweg nahe der Bahnstrecke. Ge-
meldete Feuerstelle, war bei Eintreffen schon abgelöscht.
16.07.2024; 21:35 Uhr - TH Lindenberg Richtung Neustrelitz, Baum auf Fahrbahn.

18.07.2024; 12:00 Uhr - TH Zwenzow im Nationalpark, Verunfallte Person im Wald, Unter-
stützung des Rettungsdienst.
30.08.2024; 16:05 Uhr - Feuer Userin Richtung Useriner Mühle, unklare Rauchentwicklung 
im Wald, festgestellt wurde eine Landmaschine auf dem Feld.
12.10.2024; 05:50 Uhr - Übung Granzin, angenommene Lage: Brand einer Kampfmittel be-
lasteten Fläche. Aufgabe: Schützen der Ortschaft Granzin, gemeinsam mit den Wehren 
des Amtes.
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Sonstiges im Bereich der Feuerwehr:
Im April besuchten wir mit einigen Kameraden unsere Partnerfeuerwehr in Belm zur Fahr-
zeugübergabe.
Im August haben die Bauarbeiten für den Anbau der Bootsgarage, der Umkleide und der 
Toiletten begonnen. Wir hoffen das die Baumaßnahmen Ende des Sommers 2025 beendet 
sind.
Im Oktober konnte ein Kamerad seine Grundausbildung erfolgreich abschließen.
Die Atemschutzgeräteträger haben im November ihre jährliche Belastungsübung erfolgreich 
durchgeführt. 
Ein Kamerad hat seine Ausbildung zum PA Träger erfolgreich abgeschlossen, somit können 
wir jetzt im Einsatzfall auf acht ausgebildete Atemschutzgeräteträger zurückgreifen.
Unsere Standortausbildung findet 14-tägig im Wechsel mittwochs und freitags um 18:30 Uhr 
statt, wer Interesse hat kann gerne mal unverbindlich bei uns reinschauen. 
Am Ende sage ich Danke liebe Kameradinnen und Kameraden, für Eure Zeit die Ihr 
im Dienst der Feuerwehr verbringt.
Dank auch an den Feuerwehrverein Userin e.V. für Eure Unterstützung! 
Und an die Gemeindevertretung Userin für die gute Zusammenarbeit! 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Userin, eine schöne Advents-
zeit und ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie, sowie einen guten und si-
cheren Rutsch ins Jahr 2025.

„Ihre Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Userin“
24 Stunden am Tag …
365 Tage im Jahr …

Ehrenamtlich …
  gez. Jens Roloff
- Gemeindewehrführer -

Angelverein Userin e.V. 

Der Angelverein Userin e.V. wünscht allen Mitgliedern ein Frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2025.

gez. Gerd Kuschow

Frauenverein Userin e.V. 

Der Frauenverein Userin e.V. wünscht allen Mitgliedern ein Frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2025.

gez. Anja Müller
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Ganz viel Feuerwehr…
… aber auch Spaß, Wettkämpfe, Freunde und noch viel, viel mehr gibt es bei der Jugend-
feuerwehr in der Gemeinde Userin.
Im Jahr 2024 war die Jugendfeuerwehr Userin wieder aktiv und hat zahlreiche spannende 
und lehrreiche Veranstaltungen durchgeführt. Die 19 Kinder und Jugendlichen haben nicht 
nur ihre feuerwehrtechnischen Fähigkeiten weiterentwickelt, sondern auch den Gemein-
schaftsgeist gestärkt.
Zu den Höhepunkten des Jahres gehört der Besuch des Wald-Hochseilgartens des Cam-
ping- und Ferienparks Havelberge am 06. April 2024 in Groß Quassow. 
Auf Einladung der Haveltourist GmbH & Co. KG konnten sich die Kinder und Jugendlichen 
im Alter zwischen 7 und 15 Jahren in luftiger Höhe durch den Wald bewegen. Dort stellten 
sie sich gemeinsam den Herausforderungen der verschiedenen Parcours. Bei frühlingshaf-
tem Wetter durchkletterten die Kameradinnen und Kameraden die künstlichen Hindernisse 
aus Seilen und Balken in unterschiedlicher Höhe und halfen sich gegenseitig dabei. 
Eine ganz besondere Überraschung war an diesem Tag zudem die Übergabe der neuen 
Pullover für die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Userin. Die Pullover in Feu-
erwehrrot wurden von der Mecklenburger Seen Runde e.V. sowie der Haveltourist GmbH & 
Co. KG gesponsert und stellvertretend von Detlef Koepke und Dr. Gunter Riechey überge-
ben. 
Außerdem nahm die Jugendfeuerwehr Userin am 04. Mai 2024 am 27. Amtsausscheid des 
Amtes Neustrelitz-Land in Blankensee teil. Die Jungen und Mädchen erreichten beim 
Löschangriff nass den 4. Platz.
Darüber hinaus fand am 14. September der 23. Sternmarsch der Jugendfeuerwehren des 
Amtes Neustrelitz-Land mit knapp 100 Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 - 17 Jahren 
in Userin statt.
Bei Stationen wie Zielangeln, Schlauchflechten und einem Nationalpark-Quiz mussten die 
Kameradinnen und Kameraden ihren Teamgeist, ihre Geschicklichkeit und ihr Wissen unter 
Beweis stellen.
Die Jugendfeuerwehr Userin hat mit 2 Mannschaften, wobei eine Mannschaft die jüngste 
des gesamten Wettbewerbs war, den 5. und 12. Platz belegt.
Wir bedanken uns ganz besonders bei dem Feuerwehrverein Userin, dem Angelverein Use-
rin, der Magnolien Apotheke Neustrelitz, dem Wildhof Neustrelitz, bei Edeka Groth und bei 
dem Müritz Nationalpark für die tolle Unterstützung bei der Durchführung des 23. Sternmar-
sches. 
Die Jugendfeuerwehr blickt auf ein Jahr voller Erlebnisse zurück, optimistisch in die Zukunft 
und freut sich auf weitere Herausforderungen sowie Abenteuer im kommenden Jahr!
gez. Ralph Pankow

Du bist ein Mädchen oder Junge zwischen 6 und 16 Jahre?
Du hast Lust auf Spaß, Kameradschaft, Wettbewerbe, Zeltlager und 

Feuerwehrtechnik? Dann komm vorbei!
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden 2. Montag von 17:30 Uhr - 19:00 Uhr im Feuer-

wehrhaus Userin. Oder melde Dich bei dem Jugendwart Ralph Pankow unter der 
Nummer (01 76) 82 08 75 53.
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Mein erstes Mal
Viele Frauen empfinden Angeln als langweilig. Ich habe diesen Sport immer als äußerst 
spannend erlebt. Alles begann auf der Insel Usedom, meiner Heimat. Von unserem Haus 
aus in Karlshagen war es nicht weit zur Peene. Dort hielten wir als Kinder gerne unsere 
Angeln ins seichte Wasser und konnten kleine Rotfedern oder gelegentlich einen Barsch 
fangen. Ein wirklich großer Fang blieb dabei jedoch aus. 
Richtig angeln lernte ich erst viel später - mit meinem jetzigen Mann, seinem Onkel und 
meinem Schwiegervater. In Mirow waren wir mit dem Boot auf dem Zootzensee unterwegs. 
Die Männer zeigten mir ihre Lieblingsköder - verschiedene Gummifische in allen Farben, 
Blinker und Spinner - und gaben mir zahlreiche Tipps, wie ich am besten einen Fisch fan-
gen kann. Dank meiner schnellen Auffassungsgabe setzte ich sofort alles um. Und 
schwupps, keine zwei Minuten später hatte ich meinen ersten Hecht an der Angel. Die drei 
Männer stippten derweil nur ins Leere und so ging es für sie auch den Rest des Tages wei-
ter. Ob es an diesem Tag Glück oder Können war, weiß nur der liebe Gott. Ich jedenfalls 
war mit meinem Angelergebnis äußerst zufrieden. 
Auch wenn ich an manchen Tagen nichts an der Strippe habe, bereitet mir dieser Sport 
enorm viel Freude. Angeln ist mehr als nur Fische fangen. Für mich bedeutet es Entschleu-
nigung, Nähe und Verbundenheit zur Natur und auch Entspannung.  Dies ist auch der 
Grund, warum ich dem Angelverein in Userin beigetreten bin. Im Moment bin ich im Verein 
noch die einzige Frau und würde mich daher sehr freuen, wenn weitere hinzukommen wür-
den. 
gez. Franziska Schödwell

Auf neuen und alten Wegen
Am 13. November 2024 fand die „Auftaktveranstaltung“ der AG Wegekonzept der Gemeinde 
Userin statt. Engagierte Bürgerinnen und Bürger kamen zusammen, um gemeinsam den 
Startschuss für dieses wichtige Projekt zu geben. 
Ziel der Arbeitsgruppe ist es, nachhaltige und bedarfsgerechte Lösungen für die Wegeinfra-
struktur der Gemeinde zu erarbeiten. Ideen und Vorschläge der Teilnehmenden bilden die 
Grundlage für ein Konzept, das die Mobilität und Lebensqualität in Userin verbessern soll. 
In einem ersten Schritt sollen hierbei durch aktive Bürgerinnen und Bürger alle vorhandenen 
und vergessenen Wander-, Rad- sowie Reitwege erfasst werden.
Die Gemeinde Userin lädt weiterhin alle Interessierten ein, sich aktiv an diesem Prozess zu 
beteiligen.
gez. Ralph Pankow

Dorfverein Vosswinkel e.V.

Der Dorfverein Voßwinkel e.V. wünscht allen 
Mitgliedern ein Frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr 2025.

gez. Anett Hildebrandt
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11. Useriner Weihnachtsmarkt: Ein Markt der Gemeinschaft
Am 21. Dezember 2024 um 15:00 Uhr öffnet der 11. Useriner Weihnachtsmarkt auf dem 
Sportplatz in Userin seine Tore. Dieses beliebte Event, das für viele bereits ein fester Be-
standteil der vorweihnachtlichen Tradition ist, zieht Besucher aus nah und fern an.
Hier ist alles „dorfgemacht“ - Lokale Handwerker, Künstler und Vereine präsentieren ihre 
liebevoll gestalteten Stände. Von handgefertigten Geschenken über kunstvolle Dekoratio-
nen bis hin zu köstlichen Leckereien ist für jeden etwas dabei. 
Die Besucher können sich auf ein vielfältiges Angebot freuen, das die Kreativität und den 
Gemeinschaftsgeist der Useriner Bevölkerung widerspiegelt.
Lassen Sie sich von der festlichen Stimmung verzaubern und genießen Sie einen gemütli-
chen Nachmittag im Kreise von Freunden und Familie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
gez. Ralph Pankow

Soziale Kontakte sind wichtig
So hat ein Spielenachmittag in der Gemeinde Userin, OT Groß Quassow schon sein acht-
jähriges Bestehen hinter sich. Zur Freude von Angelika Rahn und Gudrun Hauschild, die 
dieses Event möglich machen. So auch in diesem Jahr mit einigen Überraschungen.
Der Spaßfaktor steht im Vordergrund, auch wenn die Gesundheit an erster Stelle steht.
Die Senioren kennen sich schon ein Leben lang und so ist das Gespräch genau so wichtig, 
wie die Freude am Spielen. 
Wir hoffen, dass es im nächsten Jahr so weitergeht und das neunte Jahr beginnen kann.
Angelika und Gudrun bedanken sich für die Treue und wünschen Frohe Festtage !
gez. Gudrun Hauschild
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Quassower Teerofen IG

Die Quassower Teerofen Interessengemeinschaft 
wünscht allen Sympathisanten Gesundheit, ein 
Frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2025.

Termin vormerken: 
18. Januar 2025 - Weihnachtsbaumverbrennen am Alten Teerofen in Groß Quassow

gez. Arno Waterstraat

Ankündigung: SEEFEST Userin 2025! 
Markieren Sie sich den 26. Juli 2025 in Ihrem Kalender! 
Das Useriner Seefest steht vor der Tür und verspricht wieder ein unvergessliches Erlebnis. 
Weitere Informationen zu den Highlights und dem genauen Ablauf werden zeitnah bekannt 
gegeben. Bleiben Sie dran und freuen Sie sich auf ein tolles Fest! 
gez. Ralph Pankow
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Gemeindeskat in Userin
Liebe Skatfreunde,
der für viele fest im Terminkalender stehende Gemeindeskat findet auch 2025 weiter statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde sind herzlich zu den Turnieren, immer am 
letzten Freitag des Monats, im Feuerwehrhaus in Userin eingeladen. 
Getränke müssen selbst mitgebracht werden. 
Für Fragen, Hinweise und Anregungen steht Lutz Klyk als Ansprechpartner zur Verfügung. 
(Tel. 0 39 81) 20 41 69 / eMail: lutz.klyk@t-online.de)

Der Gemeindeskat findet an folgenden Terminen um 19:00 Uhr statt:

31.01.2025
28.02.2025
28.03.2025
25.04.2025
30.05.2025
26.09.2025
31.10.2025
28.11.2025

gez. Ralph Pankow
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Kontakt für die Nutzung des Mehrzweckraums im 
Feuerwehrgebäude Userin
Die Gemeinde Userin bietet jedem Bürger die Möglichkeit den Mehrzweckraum im 
FFw-Gebäude in Userin für private Feiern zu nutzen.

Sie finden ordentliche sanitäre Anlagen und eine funktional eingerichtete Küche.
Platz finden ca. 40 Personen. 

Kosten:   100,00 € pro Tag (12:00 Uhr - 12:00 Uhr)

Ansprechpartner:  Matthias Schurat 
   Telefon: (0 39 81) 23 85 51
   eMail:  kontakt@das-storchennest.de

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Termin !                

Impressum 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10. November 2025

Herausgeber:  Gemeinde Userin / Kulturausschuss
Auflage:  300 Exemplare (in alle Haushalte der Gemeinde Userin)

Ansprechpartner: Christiane Kurzbuch   
Telefon: (01 70) 5 74 98 73
eMail:    kulturausschuss@userin.de

Für den Inhalt der Beiträge ist jeder Autor selbst verantwortlich. Es wird keinerlei Haftung 
übernommen !
Anregungen, Hinweise und Kritiken nehmen wir gern entgegen. Gern veröffentlichen wir 
auch Ihre Beiträge, Anzeigen, Hinweise, Kritiken etc., bitte wenden Sie sich an die 
Redaktion.

Bürgermeisterkontakt
Für aktuelle Probleme können Sie mich gerne direkt anrufen oder mir eine eMail 
schreiben.

Telefon:  (0 39 81) 23 999-17
(werktags zwischen 08:00 Uhr und 18:00 Uhr)

eMail:  buergermeister@userin.de
Wenn Sie persönlich mit mir in Kontakt treten möchten, können wir gerne einen Termin 
vereinbaren. Oder Sie besuchen einfach die monatlich am letzten Mittwoch, 19:00 Uhr 
stattfindenden Gemeindevertretersitzungen. Eine rege Teilnahme ist erwünscht. 
Danke für Ihre aktive Mitarbeit.
gez. Axel Malonek
    - Bürgermeister -


